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Arbeit der Geschäftsstelle 
 
Im Berichtsjahr fanden meist online Vorstandsitzungen des geschäftsführenden Vorstandes, 
eine erweiterte Vorstandsitzung und eine Besprechung mit den Ringvorsitzenden statt. Des 
Weiteren fanden Treffen mit allen Beauftragten statt. 
 
Neben den normalen Aufgaben der Geschäftsstelle, ist die Neuausstellung und Verlängerung 
der Trainerlizenzen im Verbandsgebiet eine der Hauptaufgaben.  
 
Aktuell sind 406 gültige Trainerlizenzen in Nordbaden gemeldet 
 

 
 

Mitgliedsberatungen 
 
Die für die Vereine kostenlosen Vereinsberatungen durch Herrn Bernd wurde im Jahr 2021 von 
den Mitgliedsvereinen wie folgt genutzt: 
 

 
Aus unserer Sicht bewährt sich das Konzept mit den Vereinsberatungen und wir danken Herrn 
Bernd für die geleistete Arbeit.  
 

  



Förderung des Pferdesports über den BSB   
 
Im Jahr 2021 sind dem Pferdesport in Nordbaden folgenden Mittel zugeflossen: 
 
1. An den Verband   
 
Im Jahr 2021 haben wir die folgenden Mittel über den BSB erhalten: 
 
Staatliche Mittel                                              € 22.130,--  
Beitragsrückfluss                                            € 42.044,-- 
Glücksspirale                                                  €   4.940,-- 
-------------------------------------------------------------------------- 
Insgesamt                                                      € 69.114,-- 
 
Diese Mittel hängen im wesentlichen von der Anzahl unserer Mitglieder ab. Insofern ist es von 
Bedeutung, dass die Anzahl unserer Mitglieder nicht nach unten abfällt. Deshalb ist es wichtig, 
dass die Vereine ihre Bestandsmeldungen rechtzeitig und vollständig abgeben. 
 
2. Direkt an die Vereine geflossene Mittel 
  
2.1 Kooperation Schule – Verein 
 
5 Vereine aus Nordbaden haben 5 Anträge beim BSB gestellt und dadurch flossen € 2.000,--
direkt vom BSB an die jeweiligen Vereine. 
 
2.2 Sportstättenbau 
 
11 Vereine haben für einen zuschussfähigen Aufwand im Sportstättenbau in Höhe von  
€ 245.800,-- insgesamt vom BSB € 73.740,-- für den Sportstättenbau zugesichert bekommen. 
 
2.3 Bezuschussung durch Trainerlizenzen 
 
29 Vereine aus Nordbaden haben durch den BSB Zuschüsse in Höhe von € 22.922,50 für  
Ihre Übungsleiter mit Trainerlizenz erhalten. 
 
2.4 Sportgeräte-Förderung 
 
19 Pferdesportvereine aus Nordbaden haben für einen zuschussfähigen Aufwand in der 
Sportgeräteförderung (Schulpferde, Pflegegeräte und Hindernismaterial) in Höhe von  
€ 114.261,-- vom BSB € 34.279,-- erhalten. Mit dieser Förderung wurde der Kauf von 18 
Schulpferden unterstützt. 
 
2.5 Corona Hilfe Sport 
 
7 Pferdesportvereine aus Nordbaden haben vom BSB unter Vorbehalt € 232.128,43 für die 
Corona Hilfe Sport erhalten. 
 
 
Insgesamt wurde der Pferdesport in Nordbaden mit über € 434.000,-- durch den BSB 
gefördert. 
 
 

  



Mitgliederentwicklung 
 
Unserem Regionalverband gehörten zum 31. Dezember 2021 173 Vereine mit insgesamt 
21.562 Mitgliedern an.  
 
Auf die einzelnen Reiterringe entfallen: 
 

 
 
Aufgelöst wurden im Jahr 2021: 
Sprungbrett e.V.        (RR Main-Tauber) 
 
Neu aufgenommen wurde im Jahr 2021: 
Voltigierverein Kurpfalz e.V.      (RR Badische Pfalz) 
 
Die drei größten Vereine im Pferdesportverband Nordbaden: 
 
Reiter Verein Mannheim e.V.      mit 606 Mitgliedern 
Islandpferde-Freunde Karlsruhe e.V.     mit 508 Mitgliedern 
Reitgemeinschaft MA-Neckarau e.V.      mit 452 Mitgliedern 
 
In den vergangenen Jahren veränderten sich die Mitgliederzahlen wie folgt: 
 

Jahr Vereine Mitglieder Veränderung Durchschnittliche 
Mitgliederzahl 

2021 173 21.562 -364 (-1,66%) 125 

2020 173 21.926 +158 (+0,73%) 127 

2019 176 21.768 -73 (-0,33%) 124 

2018 176 21.841 -49 (-0,22%) 124 

2017 177 21.890 +142 (0,65%) 124 

2016 175 21.748 -415 (1,87%) 124 

2015 179 22.163 -314 (-1,40%) 124 

2014 183 22.477 -515 (-2,24%) 123 

2013 181 22.992 -18 (-0,08%) 127 

2012 178 23.010 +10 (+0,04%) 129 

2011 177 23.000 +202 (+0,9 %) 130 

2010 178 22.843 -844 (-3,6 %) 128 

2009 178 23.687 -334 (-1,4 %) 133 

2008 176 24.021 -28 (-0,1 %) 136 

  



Die Mitgliederstatistik basiert auf der Bestandserhebung durch den Badischen Sportbund Nord 
e.V. (BSB). Die Vereine melden Ihre Mitgliederzahlen jährlich bis zum 31. Januar an den BSB. 
Nach diesen Zahlen wird die Gesamtsumme der Pferdesportler im Verband der 
Pferdesportvereine Nordbaden ermittelt. Diese Zahlen werden dem Regionalverband bis 
August mitgeteilt. Veränderungen im Mitgliederbestand während des Kalenderjahres werden 
erst im Folgejahr berücksichtigt. 
 
Der Verband verzichtet auf eine eigene Erhebung, da allein die Zahlen vom BSB zur 
Berechnung von Beitragsrückfluss und Zuschüssen aus öffentlichen Mitteln herangezogen 
werden. Gar nicht oder nicht rechtzeitig abgegebene Meldungen beeinflussen die Höhe der 
Zuschüsse negativ. Vereine, die trotz mehrfacher Mahnung vom BSB und der Geschäftsstelle 
des Verbandes keine Bestandserhebung abgeben werden vom BSB ausgeschlossen. 
Satzungsgemäß verlieren dann die Vereine auch Ihre Mitgliedschaft im Regionalverband, im 
Landesverband und bei der FN. Die vom BSB errechneten Bestandszahlen sind auch 
Grundlage der Beitragsabgaben an den Pferdesportverband Baden-Württemberg und an die 
FN. Vereine, die nach dem 01. Juli eines Jahres aufgenommen werden, werden beim BSB erst 
im Folgejahr berücksichtigt. 
 
 

 
 

 
Auf Grund der Mitgliederverluste der letzten Jahre,  haben wir uns die Bestandserhebungen der 
vergangen Jahre genauer angeschaut. Die roten/grünen Bereiche sind diejenigen, in denen wir 
Mitglieder verloren bzw. gewonnen haben.  
 
  



 

 

 
  



Leistungsklassen im RR Badische Pfalz: 

 
 

Leistungsklassen im RR Hardt: 

  



Leistungsklassen im RR Hügelland: 

 
 

Leistungsklassen im RR Kraichgau-Neckar-Odenwald: 

  



Leistungsklassen im RR Main-Tauber-Kreis: 

 
 

Leistungsklassen in Nordbaden gesamt: 

  



Platzierungen: 
 
Die nachfolgenden Zahlen beinhalten nur, die von der FN erfassten Ergebnisse, d.h. die 
Platzierungen aus Wettbewerben sind nicht dabei. Als Zeitraum ist der 01.10.2020 bis 
30.09.2021 angegeben. 
 
730 Pferdesportler LK 1 bis 6 aus Nordbaden erritten im Jahr 2021 6.067 Platzierungen. 
 
Verteilt auf die einzelnen Ringe sieht die Erfolgsliste wie folgt aus: 
 
RR Badische Pfalz   313 Pferdesportler mit 2.902 Platzierungen 
RR Hardt    211 Pferdesportler mit 1.581 Platzierungen 
RR Hügelland   109 Pferdesportler mit    742 Platzierungen 
RR Kraichgau-Neckar-O.    61 Pferdesportler mit    556 Platzierungen 
RR Main-Tauber-Kreis    36 Pferdesportler mit    286 Platzierungen 
 
 
In der Altersklasse U 18 waren 128 Pferdesportler auf den Turnieren erfolgreich und erritten 
1.122 Platzierungen. 
 
Verteilt auf die einzelnen Jahrgänge 
 
Jahrgang 2003   29 Teilnehmer 
Jahrgang 2004   26 Teilnehmer 
Jahrgang 2005   20 Teilnehmer 
Jahrgang 2006   16 Teilnehmer 
Jahrgang 2007   20 Teilnehmer 
Jahrgang 2008     9 Teilnehmer 
Jahrgang 2009     5 Teilnehmer 
Jahrgang 2010     1 Teilnehmer 
Jahrgang 2011     2 Teilnehmer  



Sportbericht 2021 
 
Der Nordbadische Jugendförderpreis konnte auch in 2021 nicht wie gewohnt mit 
Qualifikationsturnieren und einem Finale der Punktbesten durchgeführt werden. 
Stattdessen wurde am 11.09.2021 beim Pforzheimer Reiterverein ein Finale im 
Jugendförderpreis Nordbaden sowie im Landesjugendcup durchgeführt. 
 
Ergebnisse Dressur JFP  
1. Platz Sophie Rebstock  RV Eggenstein 
2. Platz Thyra Marie Eggers  RV Mannheim-Käferta 
3. Platz Sveja-Marit Burmester RSG Engelberth 
4. Platz Moritz Eichenauer  RV Pforzheim-Hohberg 
 
Ergebnisse Springen JFP 
1. Platz Leonie Lisa Dohn   RC Schloss Menzingen 
2. Platz Marie Claire Olm   PF Malsch 
3. Platz Janine Madeleine Rothenberger Reit-u.RittervereinGengenbachtal 
4. Platz Frida Grüber    RFV Robern 
 
Landesjugendcup Dressur U14 Pony 
1.Platz Thyra Marie Eggers  RV Mannheim-Käfertal 
2.Platz Marou Lea Fund  RFV Kirrlach 
3. Platz Fabienne Beerhenke RSG Königsbach-Hegenach 
 
Landesjugendcup Springen U14 Pony: 
1.Platz Marie-Claire Olm  PF Malsch 
 
Landesjugendcup Springen U14 Großpferde: 
1.Platz Marie-Claire Olm P F Malsch 
 
  
Insgesamt erkämpften im Jahr 2021 unseren Aktiven 6064 Platzierungen und Siege auf 
Turnieren in der Klasse A-S in allen Sparten . 
Mit insgesamt 583 Platzierungen und Siegen im Turnierjahr 2021 liegt der RV Mannheim , wie 
im Vorjahr, vor allem durch die vielen Erfolge Ihren Spitzenreitern Richard Vogel, Armin Schäfer 
und Hannah Schleef in Nordbaden an der Spitze.  
Gefolgt von den Reitervereinen Eppelheim mit 286, zu deren Spitzenreitern vor allem Günter 
Treiber, Gregory Wiegand und Tina Deuerer gehören  
und erneut dem breit aufgestelltem Reiterverein TG Birkighöfe Eppelheim mit 263 Erfolgen.  
 
Sportliche Einzelerfolge 
Auch im 2. Corona Jahr 2021 gab es für einige Reiter*innen großartige sportliche Höhepunkte.  
 
Vielseitigkeit  
Emma Brüssau aus Schriesheim ist in 2021 in den „Perspektivkader Erfolgsorientiert“ berufen 
worden und siegte u.a. in Renswoude/NL auf 4* Niveau  
Liv Elin Gunzenhäuser nahm mit ihrem Nachwuchspferd bei der WM für 6-7 Jährige Pferde in 
Lyon teil. 
Im Ranglistenranking Baden-Württemberg liegt Emma Brüssau bei den Reitern auf dem 2. 
Platz, Liv Elin Gunzenhäuser rangiert auf dem Platz 7. 
Dressur:  
In der Dressur gab es in 2021 zahlreiche Top-Ergebnisse für Nordbaden  



Die Bundeskaderreiterin Antonia Roth, die für die RG Hamberger Hof startet, wurde zum 
Abschluss ihrer überragenden Pony-Karriere mit ihrem Pony „Daily Pleasure WE“ 
Mannschaftseuropameisterin und Vize-Europameisterin im Einzel.  
Bei den Junioren führt die BW-Rangliste der für Oberderdingen startende Moritz Treffinger die 
TOP 10 Rangliste an. 
Unter den Top 10 der Jungen Reiter rangieren aus Nordbaden Tanja Kappler (Rang7) sowie 
Louise Anumu (Rang 9) 
In der Altersklasse „Reiter“ belegt Ann-Kathrin Lachemann, in ihrem ersten U25 Jahr, den 3 
Platz, unsere Regionalbeauftragte Dressur Katrin Burger (RV Sindelfingen) rangiert auf Platz 7. 
Einen sehr schönen Erfolg gab es auch für Nathalie Neumann in Ludwigsburg  sie gewann das 
Finale des Nürnberger Burgpokales in Ludwigsburg. 
Für Ann-Kathrin war es ein ganz besonders erfolgreiches Jahr 2021 – unter anderem: 
 
- Goldenes Reitabzeichen 
- Jüngste Süddeutsche Berufsreiterchampionesse aller Zeiten 
- 2 und 3. Platz in der S*** beim CDI in Donaueschingen  
- 3. Platz bei den BW-Meisterschaften U25 in Meißenheim 
- 3. Platz bei den NB-Meisterschaften Ü25 in Reilingen 
- Sieg im Grand Prix für junge Reiter international beim CDI in Ludwigsburg 
- 2. Platz beim Finale iWest-Cup in Reutlingen  
 
Die Verleihung zum „Goldenen Reitabzeichen“ findet am 09. April 2022 beim Turnier in 
Pforzheim statt. 
 
Springen  
Im Springreiternachwuchs konnte sich die Schwetzingerin Elena-Malin Reitzner auf dem 2. 
Rang unter die besten 10 Junioren platzieren.  
Bei den Jungen Reitern rangieren 2 Reiter*innen aus Nordbaden unter den TOP 10: 
Platz 4 ging an Julian Holzmann, Anne Götter erreichte Platz . 
Darüber hinaus erritt Adrian Volckmann einen schönen Erfolg im Jahr 2021. Er konnte beim  
Finale des Nürnberger Burgpokales in Böblingen den zweiten Platz belegen.  
 
Unter die TOP 10 bei den Reitern haben es 2021 aus Nordbaden 2 Reiter geschafft.  
Richard Vogel, der für den RV Mannheim am Start war, rangiert mit über 130.671 
Ranglistenpunkten nicht nur in Baden-Württemberg auf Rang 1, sondern auch deutschlandweit 
unter den Top 10 auf Rang 5. 
 
Auf Rang 9 konnte sich Armin Schäfer platzieren. Günter Treiber folgen auf Rang 11. 
 
Auch für Günter Treiber war es ein sehr erfolgreiches Jahr 2021: 
er wurde nicht nur Landesmeister, sondern sicherte er sich auch den Titel des Süddeutschen 
Berufsreiterchampions in Darmstadt. 
 
Meisterschaften  
Die Landesmeisterschaften 2021 fanden zum ersten Mal an 2 getrennten Standorten statt 
Dressur in Meißenheim und Springen in Ichenheim  
• Meisterschaft Dressur/Herren 
Gold:  Timo Kemmerer  RFPZV Wiesental mit Sunny Sunday 
• Meisterschaft U25-Dressur 
Silber: Leonie Laier    RF Horrenberg mit Seven Heaven 
Bronze: Ann-Kathrin Lachemann RV Eggenstein mit Fransje 
• Meisterschaft Dressur Children 
Silber: Johanna Günther   RV Oberderdingen mit Feline 
• Meisterschaft Springen/Damen 



Gold:  Tina Deuerer   RV Eppelheim mit Smint 
• Meisterschaft Springen/Herren 
Gold:  Günter Treiber  RV Eppelheim mit Curtis 
• Meisterschaft Springen Junge Reiter 
Silber: Anne Götter    FPF Birkenhof-Eppingen mit Cheyenne 
• Meisterschaft Springen Springen Junioren 
Bronze: Elena-Malin Reitzner  RFV 1952 Schwetzingen mit Curt AS 
• Meisterschaft Springen Springen Children 
Silber: Karla Schumacher   TG Birkighöfe Eppelheim mit Glasgow 
• Meisterschaft Springen Pony 
Gold:  Vroni Grüber   RFV Robern mit Mr. Bubble 
• Meisterschaft Dressur/Damen 
Silber ging an unsere Regionaltrainerin Dressur, Katrin Burger 
 
Badische Meisterschaften Vierkampf in Durlach 
Vierkampf A: 
1. Mariella Paravia   PF Blankenloch  
2. Liv Odenheimer   RV Durlach  
3. Leonie Lisa Dohn  RC Schloss Menzingen 
Badisches Nachwuchschampionat im Vierkampf: 
1. Lara Andrew   RFV Schriesheim  
2. Jella Engelhardt  RC Bretten  
3. Emma Karcher   RC Achern 
BW Meisterschaften A und Championat E in Herbertingen 
BW-Meisterschaften A-Vierkampf 2021: 
1. Liv Odenheimer   RV Durlach  
3. Mariella Paravia   PF Blankenloch 
 
BM Meisterschaft Vielseitigkeit 2021 in Meißenheim 
Badischer Meister bei den Reitern wurde Dr. Andreas Bauer/Linkenheim 
BaWü Meisterschaft Vielseitigkeit Junge Reiter 2021 Gut Weiherhof 
1 Platz Jana Schoupal  bei den Jungen Reitern 
 
BW Meisterschaften Fahren 2021 U16 in Legelshurst 
Einspänner U16 Pferde 
Gold: Stolzenberger Philipp,   RFV 1952 Schwetzingen 
Silber: Havemann, Anne,    RFV Schriesheim 
 
Einspänner U16 Pony 
Gold: Andrew Max,    RFV Schriesheim 
 
Zweispänner U16 Pferde + Pony 
Gold: Andrew Max,    RFV Schriesheim 
 
 
Badische Meisterschaften Fahren 2021 in Schwanau-Ottenheim 
Einspänner Pony 
Silber:  Stolzenberger, Philip  RFV 1952 Schwetzingen e.V. 
 
Einspänner Pferde 
Silber:  Zerweck, Andrea   FVgg. Lobdengau-Bergstraße 
Bronze: Stolzenberger, Philipp  RFV 1952 Schwetzingen e.V. 
 
 



Zweispänner Pferde 
Silber:  Weber, Jochen   RFV Zaisenhausen 
 
 
Die Nordbadischen Meisterschaften im Springen in Wiesental  
Springen U18: 
1. Zollmann Wibke   RFV Robern 
2. Sombecki Sophie  FVgg Lobdengau-Bergstraße 
3. Beck Fabian   RFV Buchen 
Springen U25: 
1. Zimmerer Annika   RFPZV Wiesental 1929 
2. Dörr Isabell   RFPZV Wiesental 1929  
3. Götter Anne   FPF Birkenhof Eppingen 
Springen Ü25: 
1. Sawatzki Tobias   Pforzheimer Reiterverein 
2. Moser-Noujaim Sarah  RG Bruchhäuserhof Sandhausen  
3. Groh Eva    RFV 1952 Schwetzingen 
Springen Ü40: 
1. Jösel Sven   RV Kraichtal 
2. Engelhorn Reiner  RFV Heidelberg-Rohrbach 
3. Koppenstein-Vincon Gabriele RV Oberderdingen 
 
Die Nordbadischen Meisterschaften Dressur in Reilingen 
Dressur U18: 
1. Grieshaber Genya   RRV Erbenwiese Heddesheim 
2. Kohoutek Clara    TRG Berghausen 
3. Edinger Neele   RG Birkenhof Ladenburg/Neuzeilsheim 
 
Dressur U25: 
1. Jule Stiegler    RFV Zaisenhausen 
2. Neumann Nathalie Estelle   RSV Hubertushof Linkenheim  
3.Kastner Sophia   RV Mannheim 
 
Dressur Ü25: 
1. Hohmann Luka Nina  RSG Engelberth 
2. Kinzinger Simone  RG Hammberger Hof 
3. Lachemann Ann-Kathrin, RV Eggenstein 
 
Dressur Ü40: 
1. Urban Susanne   PSG Schriesheim 
2. Dülger Gabriele   RSV Hubertushof Linkenheim 
3. Simone Schuler   PZRRV Heddesheim 
 

  



Projekte des Pferdesportverbandes Nordbaden 
 
Schulpferde im Turniereinsatz 
 
Im Berichtsjahr 2021 wurde eine Förderung der Vereine, die es Ihren Schulreitern ermöglichen 
mit Schulpferden Turniere zu besuchen, weitergeführt. 
 
2 Vereine aus Nordbaden haben Ihren Schulreitern mit 5 Pferden an 17 Turniertagen die 
Teilnahme an Turnieren ermöglicht. Wie bereits im Jahr 2020 wurde jeder Turniertag mit € 25,-- 
bezuschusst. 
 
Kooperation Schule – Verein 
 
Im Berichtsjahr 2021 erhielten Vereine, die Kooperationen mit Schulen eingegangen sind, eine 
zusätzliche Förderung. 
 
6 Vereine aus Nordbaden haben für 7 zuschussfähige Kooperationen, eine pauschale 
Förderung/Kooperation in Höhe von € 150,-- ausbezahlt bekommen. 
 
Unterstützung der Turnierveranstalter 
 
Für Veranstalter von Turnieren und WBO Tagen übernimmt der Regionalverband die 
Anmeldegebühren der Landeskommission. Im Berichtsjahr 2021 wurden Kosten in Höhe von    
€ 1.200,-- übernommen. 
 
Die Förderungen werden im Jahr 2022 weitergeführt. 
 
Unterstützung der Vereine mit eigenen Vereinspferden 
 
Zusätzlich konnten wir auf Grund nicht benötigter Finanzmittel ein Förderprogramm für Vereine 
mit eigenen Schulpferden auflegen. 34 Vereine aus Nordbaden haben für Ihre 230 
vereinseigenen Schulpferde einen Zuschuß in Höhe von € 9.340,-- im Februar 2022 erhalten. 
 

  



Finanzbericht 
 

1. Jahresabschluss 2021 

 

Der Jahresabschluss 2021 des Pferdesportverbands Nordbaden ist in ähnlicher Weise wie das 

Vorjahr geprägt von den Auswirkungen der Corona-Pandemie. Vor Dotierung der steuerlichen 

Rücklagen ergab sich ein Jahresfehlbetrag von EUR 1.048 (Vorjahr Jahresüberschuss von 

EUR 20.521), bei welchem sich ein positives Ergebnis von EUR 23.297 aus dem laufenden 

Haushalt (Plan EUR 52) und Aufwendungen für pandemiebezogene Sondermaßnahmen von 

EUR 24.345 (Plan EU 20.000) gegenüberstehen.   

 

Während die Erträge mit EUR 189.844 praktisch dem für das Jahr 2021 geplanten Betrag (EUR 

190.500) entsprachen, ist das im Vergleich zum Budget (-EUR 19.948) verbesserte 

Jahresergebnis vor Rücklagendotierung vor allem auf geringere Aufwendungen im laufenden 

Haushalt zurückzuführen. So lagen die Aufwendungen vor allem aufgrund der geringeren 

Ausbildungstätigkeit infolge der anhaltenden Corona-Pandemie mit EUR 166.547 um EUR 

23.901 unter dem Budgetwert von EUR 190.448. 

 

Bei den Einnahmen lagen die Mitgliedsbeiträge bei EUR 117.813. Hier waren für 2021 keine 

Beitragsausfälle zu verzeichnen. Auch die übrigen Einnahmen lagen weitestgehend im Plan.  

 

Bei den Aufwendungen lagen wir bei den Weiterleitungen an die Dachverbände bzw. an die 

Reiterringe (EUR 132.845; Budget EUR 133.580) weitgehend im Plan, während bei den übrigen 

Aufwandsposten sich vor allem im Ausbildungsbereich pandemiebedingte 

Minderaufwendungen einstellten: 

Turnierzuschüsse  Ist EUR 33.891; Budget EUR 37.350 

Ausbildung   Ist EUR 8.606; Budget EUR 19.018 

Jugendarbeit  Ist EUR 12.594; Budget EUR 14.800 

Verwaltung  Ist EUR 2.957; Budget EUR 5.700 

 

In Bezug auf an die Reiterringe weitergeleiteten Sportfördermittel des BSB gibt es auch wieder 

für das Jahr 2021 eine Ausnahmeregelung, wonach die Lehrgangsmittel von EUR 22.130 

neben der Durchführung von Lehrgangsveranstaltungen auch für sonstige Vorhaben, wie zum 

Beispiel die Bezuschussung von Turnierveranstaltungen, verwendet und entsprechend 

nachgewiesen werden durften. Diese Möglichkeit wird durch uns wieder genutzt, damit die 

Fördermittel weitestgehend ungeschmälert bei den Reiterringen verblieben. 

 

Bei den Weiterleitungen schlagen sich die höheren Mitgliedsbeiträge an den Landesverband 

Baden-Württemberg mit einer Steigerung von EUR 10.658 deutlich nieder. Da diese 

Kostensteigerung direkt durch die Mitgliedsbeiträge der Vereine finanziert werden, sehen wir 

uns in der Pflicht, die Beitragsentwicklung bei den vorgelagerten Verbänden regelmäßig kritisch 

zu beobachten und zu diskutieren.  

 

Bei den Beiträgen zur Gruppenunfallversicherung der ARAG ergab sich eine Steigerung 

gegenüber dem Vorjahr durch eine vor allem leistungsbedingte Prämienanpassung um ca. 

TEUR 4 zur Mitte des Jahres 2021. 

 



Die Weiterleitung der Sportfördermittel an die Reiterringe wurde entsprechend der erfolgten 

Verständigung mit den Ringen ab dem Jahr 2021 auf 85% der vom BSB erhaltenen Mittel 

reduziert. 

 

Bei den Turnierzuschüssen resultieren die Minderaufwendungen in Höhe von EUR 3.459 vor 

allem aus den geringeren übernommenen Veranstaltergebühren aufgrund der geringeren 

Turnieranmeldungen im Jahr 2021, während die übrigen Budgetposten weitgehend im Plan 

liegen. Die als Sondermaßnahme in Höhe von EUR 15.000 geplanten Zuschüsse an die 

Turnierveranstalter für Corona-bedingte Belastungen schlagen sich mit EUR 15.325 nieder.  

 

Im Bereich der Ausbildungsförderung wurden unsere Pläne leider durch die Corona-Situation 

erneut durchkreuzt. So gehen die Minderaufwendungen von EUR 10.412 auf die zu weiten 

Teilen Einschränkungen vor allem im Frühjahr 2021 zurück.  

 

Auch im Bereich der Jugendarbeit ergaben sich aufgrund der Corona-Situation Einsparungen 

vor allem bei den Kooperationen Schule-Reitverein und bei der durch uns geförderten 

Teilnahme von Schulpferden auf Reitturnieren. Den ursprünglichen Budgetansatz von EUR 

5.000 für Corona-Maßnahmen im Jugendbereich haben wir aufgrund der besonders 

schwierigen Situation in diesem Bereich für Sonderzuschüsse für die Schulbetriebe der Vereine 

mit insgesamt EUR 9.020 nennenswert überschritten. Hier kam ein Zuschuss von EUR 40 je 

Schulpferd bei einem Sockelbetrag von mindestens EUR 100 je Verein zur Auszahlung. 

 

Die Verwaltungskosten liegen mit EUR 2.957 vor allem aufgrund der Absage der Equitana 

Open Air unter dem Budgetansatz von EUR 5.700. In diesem Bereich wurden auch Erträge aus 

nicht benötigten Rückstellungen in Höhe von EUR 1.787 verrechnet. Insgesamt liegen wir bei 

den Verwaltungskosten im Vergleich zu den anderen Regionalverbänden deutlich günstiger, 

was insbesondere darauf zurückzuführen ist, dass praktisch alle Leistungen im Zusammenhang 

mit der Verbandsführung ehrenamtlich und ohne Kostenerstattungen erfolgen. Dies schafft uns 

größtmögliche Flexibilität für die Unterstützung des Sports. 

 

In der Bilanz sind vermögensseitig Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von EUR 130.820,84 

(Vorjahr EUR 102.306,65) ausgewiesen. Die Erhöhung der flüssigen Mittel ist zum Teil darauf 

zurückzuführen, dass die Corona-Schulpferdeförderung erst nach dem Jahresende zur 

Auszahlung kam. Zum anderen Teil hängt die Zunahme der flüssigen Mittel mit den 

ungeplanten Einsparungen im Jahr 2021 zusammen. 

 

Auf der Passivseite stehen dem Reinvermögen von EUR 122.539,84 (Vorjahr 123.588,02) 

Rückstellungen von EUR 9.020 gegenüber. Nachdem die im Vorjahr gebildete  

Zweckerfüllungsrücklage § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO in Höhe von EUR 20.000 für Corona-bezogene 

Sondermaßnahmen vollständig verbraucht wurde, haben wir uns entschieden zum 31.12.2021 

erneut eine Rücklage für Corona-Maßnahmen 2022 in Höhe von EUR 10.000 zu bilden. 

 

  

2. Budget 2022 

 

Die Planung des Budgets 2022 stand wie bereits in den Vorjahren unter dem Ziel, dem Sport 

und den angeschlossenen Vereinen und Reiterringen ein Höchstmaß an Fördermitteln 



zukommen zu lassen, ohne eine ausreichende Liquidität und Risikovorsorge aus dem Auge zu 

verlieren. Außerdem wurden wieder zusätzliche Mittel zur Förderung insbesondere der 

Turnierveranstalter und der Jugendarbeit in der sich hinziehenden Corona-Situation in Höhe 

von EUR 10.000 veranschlagt, was bereits im Jahresabschluss 2021 durch eine entsprechende 

Rücklage berücksichtigt wurde. Insgesamt rechnen wir auf dieser Basis nach 

Rücklagenveränderung mit einem praktisch ausgeglichenen Jahresergebnis 2022. 

 

Einnahmeseitig haben wir die im Vorjahr beschlossene Erhöhung der Mitgliederbeiträge im 

Zusammenhang mit der notwendigen Weitergabe der leistungsbezogenen Prämienerhöhung für 

die Unfallversicherungsschutz der ARAG berücksichtigt. 

 

Bei den Aufwendungen sind EUR 135.180 und damit rund 69% der angesetzten 

Gesamtaufwendungen aufgrund bestehender Regelungen als Weiterleitungsbeträge budgetär 

gebunden. Bei der Budgetaufstellung sind wir für das neue Jahr von einem Normalbetrieb bei 

der Ausbildung, den Turnieren und bei der Jugendarbeit ausgegangen. Als Neuerung haben wir 

einen Zuschuss von EUR 3.000 für WBO-Veranstaltungen geplant. Hier sollen Veranstalter 

sportbezogener WBO-Turniere in ihrem Engagement unterstützt werden. 

  

Der Budgetansatz für die Ausbildungsförderung wurde in Teilbereichen auf der Grundlage der 

Erfahrungswerte leicht zurückgeführt.  

 

Die Verwaltungskosten wurden mit EUR 5.400 in Höhe des Vorjahreswertes geplant.  

 

Insgesamt stellt der vorgeschlagene Haushalt nach Überzeugung des Vorstands eine 

ausgewogene Finanzierung der Aufgaben unseres Verbandes sicher.   



  



 
 
  



 


